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TAUWASSER AUSSEN

Nach kalten Nächten kann sich auf Aussenscheiben Kondenswasser bilden. 
Kein Grund zur Beunruhigung! 

Im Gegenteil - dieses Phänomen bei kaltem 
We�er ist ein Zeichen für beste Wärme-
dämmeigenschaften Ihrer Fenster und 
somit ein besonderes Qualitätsmerkmal.

Zwei Bedingungen tragen dazu bei, dass sich 
Tauwasser bilden kann: 

Eine kalte Oberfläche und Luft, die wärmer 
und mit  Feucht igkeit  gesätt igt  i st .
Sobald nun die warme Luft auf die kalte 
Oberfläche trifft, kühlt sie ab und zieht sich 
zusammen. Dadurch ist sie gezwungen 
einen Teil der in ihr enthaltenen Feuchtig-
keit abzugeben. 

Diese fällt nun als Tauwasser aus und schlägt 
sich auf der Scheibe nieder, d.h. sie 
kondensiert.
Nun ist die Wärmedämmung moderner 
Isolierverglasungen so gut, dass es in den 
frühen Morgenstunden dazu kommen kann, 
dass sich die Außenluft schneller erwärmt 
als das Fensterglas.
Die Folge davon ist die vorübergehende 
Kondensation auf den Außenscheiben.
Dank der guten Isolierung haben die Fenster 
die Heizwärme im Raum gehalten, die 
Außenscheiben bleiben kalt, passen sich 
recht bald aber an die umgebende 
Außenlufttemperatur an.

Zur Kondensation an Innenscheiben moder-
ner Fenster kommt es nur noch selten.Die 
Kälte kann dank der guten Isolierung nicht 
mehr von außen nach innen dringen.

Dies bedeutet, dass die Oberflächentempe-
ratur der Innenscheiben fast genauso hoch 
wie die Raumtemperatur bleibt und das 
schlagartige Abkühlen der Raumluft 
entfällt.

Sonnenaufgang

nach einer

kalten Nacht

warmer Raum

durch gut

isolierte Fenster

GUT ZU WISSEN! 

GUT ZU WISSEN!


